FINALANSETZUNGEN

Manner |

Strecke I: Plaggenburg -
Bernuthsfeld

(Start: 13.30 Uhr)
Sudarle - Ardorf

Utgast - Berumbur

Uttel - GroRheide
Holtgast - Utarp-Schw.
Utarp-Schw. - Utgast
Berumbur - Uttel

Ardorf - Holtgast
GroRRheide - Stdarle
Manner Il

Strecke II: Middels -
Blomberg

(Start: 13.30 Uhr)
Manner Il

Holtgast - Gro3heide
Sudarle - Uttel
Utarp-Schw. - Berumbur
Ardorf - Utgast
Mannl./weibl. Jugend A
Strecke II: Middels -
Blomberg

(Start: 13.45 Uhr)
Berumbur - Ardorf
Sudarle - Utarp-Schw.
GrofRheide - Utgast
Uttel - Holtgast

Frauen

Strecke IlI: Middels -
Spekendorf

(Start: 13.45 Uhr)
Berumbur - Stdarle
Utgast - Holtgast

Uttel - Ardorf
GroRheide - Utarp-Schw.
Mannl./weibl. Jugend C
Strecke llI: Middels -
Spekendorf

(Start: 14 Uhr)

Ardorf - Grof3heide
Holtgast - Berumbur
Utarp-Schw. - Uttel
Utgast - Stidarle
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Acht Finalisten, ein Ziel: der Ossipokal

FRIESENSPORT Arbeitsausschuss Bofleln entschliefst sich zur Austragung im Kreisverband Aurich

Auf drei Strecken gehen
die Teams an den Start.
192 Werfer und Werferin-
nen werden rund um
Middels erwartet.

OSTFRIESLAND/AH — Nachdem
alle Spielbetriebe in den Bo-
Belligen des Landesklootschie-
Rerverbandes Ostfriesland
(LKV) ihre Spielpldne zu Os-
tern abgeschlossen haben,
kommt es am kommenden
Sonntag noch zum groflen
Achterfinale des Ossipokals.

Der Arbeitsausschuss Bo-
Beln im LKV hat entsprechen-
de Vorbereitungen abgeschlos-
sen und sich fiir eine Austra-
gung im Kreisverband Aurich
entschieden, nachdem zuvor
der KV Leer als Austragungsort
angedacht war. Die in den drei
Vorrunden ermittelten acht Fi-
nalisten sehen nun auf drei
Wurfstrecken rund um Mid-
dels absolute Streckenneutrali-
tdt gewahrt, nachdem die Krei-
se Aurich, Friedeburg und Leer
keine Teilnehmer mehr dabei
haben. Die Kreise Esens und
Norden entsenden drei Verei-
ne, der Kreisverband Witt-
mund zwei Vereine.

Am gewohnten Modus wird
nichts gedndert. In allen fiinf
Konkurrenzen gilt das bekann-
te Streckenwerfen. Der Verein
mit der niedrigsten Platzie-
rungszahl ist Pokalsieger des
Jahres 2013, bei gleicher Plat-
zierungszahl entscheiden die
besten  Detailplatzierungen.
Eine Passpflicht entfdllt, Ver-
einszugehorigkeit und Alter
miissen aber bei Einspruch be-

legt werden. Jede Werfergrup-
pe hat einen Schreiber zu be-
nennen und fiir die Verkehrssi-
cherheit (rote Fahne und Bo-
Relsucher) Sorge zu tragen.

192 Werfer in Manner I und
11, Frauen I sowie Jugend A und
C, plus Wechsel- und Ersatz-
werfer sowie Kdkler und Mak-
ler werden beim groBen Bof3el-
kehraus des LKV erwartet. Ei-
nigen Vereinen machen jedoch
die regional verschiedenen
Konfirmationstermine Schwie-
rigkeiten. Der Arbeitsaus-
schuss hat dies beachtet und
die Starts auf den Nachmittag
gelegt.

Mit zwei Heimsiegen gegen
Westerende/Norden und West-
eraccum sowie mit Hilfe des
Auswiértserfolges in Nenndorf
kam Utarp-Schweindorf ins Fi-
nale und kann auf eine gute Ju-
gend verweisen. Diese wurde
im KV Esens Meister und Vize-
meister. 1993 gewannen die
Holtriemer schon einmal den
Ossipokal.

Einiges Gewicht hat eine
Kreismeisterschaft in Esens bei
den Ménner I aus Holtgast. Ob
damit der Sprung in die Be-
zirksklasse gelingt, muss erst
noch die LKV-Aufstiegsrunde
zeigen. Pokal- (Heim)siege
gegen Ostermarsch, Kirchdorf
und Burhafe stehen zu Buche.
Diese werden aber nicht iiber-
bewertet. Starke Meister in der
Jugend A sowie Vizemeister-
schaften in Jugend C und Frau-
en I machen aber Mut.

Utgast schob sich etwas
iiberraschend  als  dritter
Esenser Verein unter die letz-
ten Acht. Ein Sieg in Oster-
moordorf und Heimsiege auf

¢

Achterfinale teil.

der gefiirchteten Strecke in
Richtung Middelsbur bedeute-
ten die Finalteilnahme.

Auch der Norder Vertreter
Siidarle bot in den dortigen Ju-
gendklassen mit zwei Meistern
und einem Vizemeister starken
Bofelsport und kann auf drei

Dieter Siebels nimmt mit der Mannschaft aus Holtgast am

BILD: JOACHIM ALBERS

ostfriesische  Ligisten und
einen Pokalsieg im Jahr 2010
verweisen. Ein Heimerfolg in
Leegmoor und auswérts in
Tannenhausen und vor allem
in Pfalzdorf bringen ,He lopt
noch“ eine leichte Favoriten-
rolle.

Grof3heide hilt einen Pokal-
punkt in der Jugend C als Nor-
der Kreismeister fiir mdglich
an. Ein Heimerfolg gegen
Blomberg und Siege in Oster-
sander und Victorbur wurden
erreicht. Fiir eine gute Platzie-
rung in Middels muss einiges
Uberraschendes folgen.

Durch drei Heimsiege {iber
Westerende-Kirchloog, Evers-
meer und Roggenstede kam
Berumbur in das diesjdhrige
Finale und kann auf starke
Frauen I sowie Ménner II im
Kreisspielbetrieb verweisen.

Der KV Wittmund brachte
zwei Teams ins Finale, wobei
von Ardorf mit einer starken
Jugend A und einem Frauen I
Ligameister einiges erwartet
wird. Schon 2001 und 2003
wurde , Free herut” Pokalsieger
und setzte sich in diesem Win-
ter in Theener und Eggelingen
und mit einem Heimsieg gegen
Willmsfeld durch.

Uttel hatte das Losgliick auf
seiner Seite, wusste dieses aber
auch gegen Ludwigsdorf, Rahe
und vor allen gegen den neuen
Meister Reepsholt umzuset-
zen, dem einmal mehr ein
Double (Meistertitel/Pokalge-
winn) verwehrt bleibt.

Pokalobmann Edgar Jans-
sen hat im Arbeitsausschuss
BoBeln ein nachstehendes
Wettkampfgeschehen festge-
legt, wobei alle Gruppen zur
Wende das Wurfgerdt Gummi
gegen Holz wechseln. Alle Stre-
ckenbereiche sollten méglichst
frei von Pkw bleiben. Werfer
sollten vor dem Start ihre Fahr-
zeuge beim Schiitzenhuus
Middels parken, wo auch die
Siegerehrung stattfinden wird.


balbutte
Hervorheben
Südarle - Uttel



balbutte
Hervorheben
Berumbur - Uttel



balbutte
Hervorheben
Uttel - Großheide



balbutte
Hervorheben
Uttel - Holtgast



balbutte
Hervorheben
Uttel - Ardorf



balbutte
Hervorheben
Utarp-Schw. - Uttel



balbutte
Hervorheben
Uttel hatte das Losglück auf

seiner Seite, wusste dieses aber

auch gegen Ludwigsdorf, Rahe

und vor allen gegen den neuen

Meister Reepsholt umzusetzen,

dem einmal mehr ein

Double (Meistertitel/Pokalgewinn)

verwehrt bleibt.



balbutte
Hervorheben
der Kreisverband Wittmund

zwei Vereine.




Die Favoriten aus Siidar-
le landeten in Middels
nur auf Rang vier. Utarp/
Schweindorf wurde im
starken Feld Dritter.

OSTFRIESLAND/BUP — Mehr als
30 Jahre hat Harm Wilts als
Vereinsvorsitzender fungiert,
das aber hatte auch er noch
nicht erlebt. ,Wir haben ge-
dacht, dass der dritte Platz
vielleicht fiir uns drin ist. Was
letztlich wirklich daraus ge-
worden ist, hat uns alle sehr
iberrascht®, freute sich der
66-Jdhrige mit den erfolgrei-
chen BoRlern seines Vereins
,Bahn free“. Erstmals in der
Club-Geschichte schafften die
GroRheider das Kunststiick,
sich den begehrten Ostfries-
landpokal zu erkdmpfen. Mit
den insgesamt besten Platzie-
rungen und somit einer Aus-
beute von zwolf Punkten lie-
Ren sie den Mitfavoriten Ar-
dorf mit einem Zihler Vor-
sprung hinter sich.
Utarp/Schweindorf (17
Punkte) belegte Platz drei vor
den hoch gehandelten Siidar-
lern (22). Bei der Siegerehrung
im prall gefiillten Schiitzen-
haus schwappte die Stim-
mung iiber: ,Alle GrofSheider
standen auf der Biihne. Wir
haben die La-Ola-Welle rollen
lassen, jubelte Wilts kriftig
mit. Etwa 80 Werfer und An-
hédnger von , Bahn free“ hatten
die Fahrt zur Endrunde ange-
treten, in der insgesamt acht
Mannschaften antraten.
Unter dem Jubel ihrer Mit-
streiter nahmen der Vorsit-
zende Uwe Schiiler und sein
Stellvertreter Ralf Look die
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,Bahn free® holt erstmals Ossi-Pokal

BOBELN Grof3heide siegt vor Ardorf — Jugend von ,,Free herut® bleibt hinter eigenen Erwartungen zuriick

Startern keine einzige Forma-
tion in die Endrunde brachte,
wurde Middels als Austra-
gungsort gewdhlt. ,Wir haben
sehr schone Wettkdmpfe er-
lebt“, bilanzierte Obmann
Janssen. Zahlreiche Zuschau-
er verfolgten das dreistiindige
Spektakel. Negativer Hohe-
punkt war eine Auseinander-
setzung zwischen einem
Autofahrer und BolRlern, bei
der es zu Handgreiflichkeiten
gekommen sein soll.

Eichenplakette des Landes-
verbandes Ostfriesland ent-
gegen. Der stellvertretende
Landesvorsitzende Glinter
Rieken und Pokalobmann Ed-
gar Janssen nahmen die Aus-
zeichnung vor.

Zum 30-jdhrigen Bestehen
des Ostfrieslandpokals, den
Hinrich Dirks ins Leben geru-
fen hatte, stand mit ,Bahn
free“ ein Premierensieger auf
dem obersten Podest. Die
GroRheider nahmen zum
zweiten Mal tiberhaupt an der
entscheidenden Runde teil.
,Mit diesem tollen Abschnei-
den hat niemand gerechnet.
Durch die Bank haben alle
unsere Mannschaften eine
hervorragende Leistung er-
zielt“, lobte Look. Die gute
Nachwuchsarbeit der GroR-
heider wurde mit dem Tages-
sieg der Jugend A um Enno
Erdmann und Jochen Menne-
béack belohnt. Die C-Jugend
kam direkt hinter Siidarle auf
Platz zwei ins Ziel. GroRheides
Ménner II belegten Rang vier.

So sehen Sieger aus: Die BofSler aus GroRheide sicherten sich den Titel.siLoer: jens bopen

Looks Minner-I-Riege be-
hauptete sich mit drei Wurf
Riickstand hinter Tagessieger
Utarp/Schweindorf und Ar-
dorf auf Platz drei. Einen be-
sonderen Coup schafften die
Frauen I von ,Bahn free“: Der
Kreisligist trumpfte als Tages-
zweiter auf und musste nur
dem Landesmeister Ardorf
mit drei Wurf Riickstand den
Vortritt lassen.

Auch in der Gesamtwer-
tung der absolvierten Wiirfe
aller Dbeteiligten Gruppen
glanzte ,Bahn free“ an der
Spitze mit 60 Runden und
einem Wurf. Ardorf bené-
tigte insgesamt 61 Runden
und einen Wurf. In den Au-
gen des Zweitplatzierten fiel
die Entscheidung iiber die Ju-
gend A, wo die Ardorfer auf
Rang drei nicht die eigenen
Erwartungen erfiillten. Die Ju-
gend C, die als Fiinfter ins Ziel
kam, war ihr bekannter
Schwachpunkt. Als einer der
ersten gratulierte Ardorfs Ver-
einsvorsitzender Johann

Schoon dem verdien-
ten Sieger GroBheide.
Neben dem Koénnen
besall ,Bahn free“ das
richtige Erfolgsgeheimnis:
,Wir hatten nichts zu verlie-
ren und haben befreit aufge-
worfen“, erkldart Nicole Kriis-
mann von den Frauen I. Bis
zur Wende lagen die Grof3hei-
derinnen sogar an der Spitze.
In die Entscheidung konn-
ten die anderen sechs teilneh-
menden Mannschaften nicht
eingreifen. Die Rédnge fiinf bis
acht belegten Utgast (25
Punkte), Holtgast (28), Ut-
tel (31) und Berumbur
(32). Der Kreisverband
Norden war mit insgesamt
drei Vereinen im Pokalfinale
vertreten. Weil Aurich von 23

Lea Gau musste sich mit Utgast am
Ende mit Rang funf zufrieden ge-
ben. BILD: JENS DODEN =


balbutte
Hervorheben
In die Entscheidung konnten

die anderen sechs teilnehmenden

Mannschaften nicht

eingreifen

balbutte
Hervorheben
Uttel

(31) 


<+
OSSIPOKAL

1. ,Bahn free” GroRheide (Jugend C 2. mit 8
Runden/0 Wurf/14 Metern, Jugend A 1. mit
10/2/96, Frauen | 2. mit 10/0/8, Manner Il
4. mit 10/1/60, Méanner | 3. mit 21/2/55) 12
Punkte.

2. Ardorf (Jugend C 5. mit 10/0/15, Jugend A
3.mit11/1/42, Frauen|1.9/1/62, Manner
I12. mit 10/0/110, Manner | 2. mit
20/3/121) 13.

3. Utarp/Schweindorf (Jugend C 3. mit
8/2/24, Jugend A 4. mit 11/2/30, Frauen | 3.
mit 10/1/96, Ménner Il 6. mit 11/0/74, Man-
ner | 1. mit 20/3/292) 17.

4, Siidarle (22)

5. Utgast (25)

6. Holtgast (28)

7. Uttel (31)

8. Berumbur (32)



balbutte
Hervorheben
7. Uttel (31)




